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26. Personalnachrichten

Habilitationen: 
Geisteswissenschaftliche Fakultät: 
Ass.Prof. DDr. Gerhard Ammerer, Institut für Geschichte – Univ.-Doz. für Österreichische Geschichte

Naturwissenschaftliche Fakultät: 
Dr. Helmut Berger – Univ.-Doz. für Protozoologie

Haslinger

27. Druckfehlerberichtigung zum Studienplan Soziologie

Im Mitteilungsblatt Nr. 277 vom 14. September 2000 hat auf der Titelseite die Bezeichnung der
Studienrichtung richtig zu lauten: 
�Studienplan für die Studienrichtung Soziologie (Diplomstudium), geistes- und kulturwissenschaftliche
Studienrichtung�

Rose

28. Ergebnis der Wahl eines Mitglieds in das Fakultätskollegium der Katholisch-Theologischen
Fakultät der Paris Lodron-Universität Salzburg

Das Fakultätskollegium der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Salzburg hat in der
Wahlversammlung am 23.10.2000 Frau

Univ.-Prof. Dr. Marlis Gielen
zum Mitglied für die Zeit vom 1.11.2000 bis zum Ende der durch Senatsbeschluss verlängerten
Funktionsperiode des Fakultätskollegiums gewählt.

Der Vorsitzende der Wahlkommission Professoren 
Dopsch

29. Ergebnis der Wahl des Vorstandes des Instituts für Europarecht

In der Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Europarecht wurde

Univ.-Prof. DDr. Thomas Eilmansberger
zum Institutsvorstand sowie

Ass.Prof. Dr. Georg Lienbacher
zu seinem Stellvertreter für die laufende Funktionsperiode bis 30.9.2001 gewählt.

Eilmansberger

30. Ergebnis der Wahl des 1. stellvertretenden Vorstandes des Instituts für Geographie und
Angewandte Geoinformatik

In der Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Geographie und Angewandte Geoinformatik wurde

Univ.-Prof. Dr. Heinz Slupetzky
zum 1. stellvertretenden Institutsvorstand für die laufende Funktionsperiode bis 30.9.2001 gewählt.

Strobl

31. Kundmachung der Neuwahl der/des Vorsitzenden der Studienkommission Geschichte und seiner
Stellvertreter/innen

Die Neuwahl des Vorsitzenden der Studienkommission Geschichte für die laufende Funktionsperiode bis
30.9.2001 findet am

Freitag, 17. November 2000, 9.00 Uhr c.t.
im Konferenzzimmer 116, Rudolfskai 42, statt. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung.



Dirninger

32. Bekanntgabe der Mitglieder des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen

Nachstehend werden die Mitglieder und Ersatzmitglieder des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen der
Universität Salzburg bekanntgegeben. Die genannten Ersatzmitglieder gelten für alle Hauptmitglieder der
jeweiligen Fakultät.

Fakultät         Hauptmitglieder                                    Ersatzmitglieder

GW-Fak.        Wicha Barbara (Vors.)              Jalkotzy Sigrid, Hausbacher Eva, 
                        Wolfgruber Elisabeth                 Lenschow Andrea, Wamser Carola 
                        Blaikner-Hohenwart Gabriele 
                        Puntus Josefine

RW-Fak.        Pletzer Renate (stv. Vors.)         Berka Lydia, Brandl Ulrike, Zagel Gudrun 
                        Egglmeier-Schmolke Barbara 
                        Holly Andrea

NW-Fak.        Foissner Ilse                                 Ardelt-Gattinger Elisabeth, 
                        Krassnigg-Jesner Brigitte          Breitenbach-Koller Hannelore, Sänger Alexandra 
                        Amann Gabriele

Theol.Fak.      Arzt Silvia                                    Egger-Wenzel Renate, Gielen Marlis 
                        Pressler Angelika

Allg. Bed.       Schachl-Raber Ursula                Palzenberger Margit, Riesner Waltraud, 
                        Schumi Ulrike                             Wernitznig Barbara 
                        Werndl-Hörmandinger Daniela

Hagen

33. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens folgender Studienpläne gemäß § 14
Abs. 1 UniStG: 
a) Technische Universität Graz – Diplomstudium Elektrotechnik 
b) Universität Wien – Diplomstudium Turkologie 
c) Universität Wien – Diplomstudium Arabistik 
d) Universität Wien – Diplomstudium Slawistik

a) Die Studienkommission für Elektrotechnik an der Technischen Universität Graz hat den Entwurf des
neuen Studienplans samt Qualifikationsprofil beschlossen und unterzieht diesen nun einem öffentlichen
Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. 
Der Studienplan liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6 (Herr Leitner, Kl. 2003), zur Einsichtnahme auf
und ist im Internet unter folgender Adresse abrufbar: 
http://www.cis.tu-graz.ac.at/deket/studienplanet/ 
Stellungnahmen sind bis spätestens 5. Jänner 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Ao.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. B. Zagar 
Vorsitzender der Studienkommission für Elektrotechnik an der 
Technischen Universität Graz, Kopernikusgasse 24, A-8010 Graz 
Tel. 0316/873-7272, Fax: 0316/873-7266 
e-mail: zagar@emt.tu-graz.ac.at

b) Die Studienkommission Turkologie an der Universität Wien hat den Entwurf des neuen Studienplans
samt Qualifikationsprofil beschlossen und unterzieht diesen nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren
gemäß § 14 UniStG. 
Der Studienplan liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6 (Herr Leitner, Kl. 2003), zur Einsichtnahme auf. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 1. Dezember 2000 an folgende Adresse zu richten: 
Univ.Ass. Mag.Dr. Gisela Procházka-Eisl 
Vorsitzende der Studienkommission Turkologie an der 
Universität Wien, Spitalgasse 2, A-1090 Wien 
Tel. 01/4277-43432 
e-mail: gisela-prochazka-eisl@univie.ac.at

http://www.cis.tu-graz.ac.at/deket/studienplanet/
mailto:%20zagar@emt.tu-graz.ac.at
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c) Die Studienkommission Arabistik an der Universität Wien hat den Entwurf des neuen Studienplans samt
Qualifikationsprofil beschlossen und unterzieht diesen nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren
gemäß § 14 UniStG. 
Der Studienplan liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6 (Herr Leitner, Kl. 2003), zur Einsichtnahme auf. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 1. Dezember 2000 an folgende Adresse zu richten: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Herbert Eisenstein 
Vorsitzender der Studienkommission Arabistik der 
Universität Wien, Spitalgasse 2, Hof 4, A-1090 Wien 
Tel. 01/4277-43421 
e-mail: herbert.eisenstein@univie.ac.at

d) Die Studienkommission Slawistik an der Universität Wien hat den Entwurf des neuen Studienplans für
das Diplomstudium Slawistik beschlossen, das zumindest in den Sprachen Bosnisch/Kroatisch/Serbisch
(Serbokroatisch), Polnisch, Russisch, Slowenisch und Tschechisch angeboten wird, und unterzieht diesen
Studienplan nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. 
Der Studienplan ist unter folgender Internet-Adresse abrufbar: http://www.univie.ac.at/slawistik 
Stellungnahmen sind bis spätestens 16. November 2000 an folgende Adresse zu richten: 
O.Univ.-Prof. Dr. J. Besters-Dilger 
Vorstand des Instituts für Slawistik der Universität Wien, 
Spitalgasse 2-4, Hof 3, A-1090 Wien 
Tel. 01/4277-42801, Fax: 01/4277-9428 
e-mail: slawistik@univie.ac.at 
 

Haslinger
34. Ausschreibung von Beihilfen und Stipendien der Erika Hingler-Sieber-Stiftung

Die Erika Hingler-Sieber-Stiftung schreibt für das WS 2000/2001 sowie für das SS 2001 Stipendien und
Beihilfen aus. 
Personenkreis: 
Kinder aus Stadt und Land Salzburg, die der elterlichen oder familiären Fürsorge entbehren, in einem
Kinderdorf oder einer gleichartigen Einrichtung (z.B. in Pro Juventute-Häusern, Heimen,
Wohngemeinschaften, Pflegehaushalten u.ä.) im Land Salzburg aufgewachsen sind und für die keine
anderen ausreichenden finanziellen Mittel zur Finanzierung ihres Studiums, ihrer Schulausbildung oder ihrer
Weiterbildung vorhanden sind. 
Zweck: 
1. Förderung des Studiums an einer Universität, Akademie der bildenden Künste, Theologischen Lehranstalt,
Pädagogischen Akademie, Fachhochschule, Kolleg, an einem Konservatorium u.ä.; 
2. Förderung der Schulausbildung; 
3. Förderung der Weiterbildung.

Die Höhe des Stipendiums beträgt bis zu öS 10.000,-- monatlich (Obergrenze). Bei der Festlegung der
Stipendienhöhe (Beihilfenhöhe) werden Beihilfen im Sinne des Studienförderungsgesetzes 1992 idgF sowie
allfällige weitere Stipendien, Beihilfen oder Unterstützungsbeiträge Dritter (Pensionen etc.) vorweg
angerechnet. Zuwendungen durch die Stiftung erfolgen freiwillig und ohne Rechtsanspruch. Die Stipendien
werden grundsätzlich für die Dauer des (der) gesamten Studiums (Ausbildung) zuerkannt, wobei die
Anspruchsvoraussetzungen jährlich geprüft werden. 
Einreichfristen: (jeweils einlangend) 
für WS 2000/2001: 1. Dezember 2000 
für SS 2001: 1. Juni 2001

Die Anträge sind mit eigenem Formular an die Erika Hingler-Sieber-Stiftung, Postfach 74, A-5010 Salzburg,
Tel. 0662/8042-2798, zu richten. 
Formulare können bei der o.a. Adresse telefonisch oder schriftlich angefordert werden. 
 

Haslinger

35. Das Intercountry Lecture Programm – Einladung von amerikanischen Fulbright-
Wissenschafter/innen

mailto:%20herbert.eisenstein@univie.ac.at
http://www.univie.ac.at/slawistik
mailto:%20slawistik@univie.ac.at


Das Intercountry Lecture Programm richtet sich an österreichische Institutionen im postsekundären
Bildungsbereich, die amerikanische Wissenschafter/innen, welche sich im Rahmen des Fulbright Programms
in Europa befinden, einladen möchten, einen Vortrag zu halten oder an einem Symposion teilzunehmen. 
Die Intercountry Liste der amerikanischen Fulbright-WissenschafterInnen für das akademische Jahr 2001/02
(http://iserver.iie.org/cies/intercountry) bietet dazu eine aktuelle, nach Fächern geordnete Aufstellung der für
dieses Programm in Frage kommenden amerikanischen Fulbright-Wissenschafter/innen (die zusätzlich über
den jeweiligen Forschungsschwerpunkt, den Stipendienzeitraum und die Gastinstitution der
Wissenschafter/innen Auskunft gibt). 
Als Ansprechpartner steht interessierten Institutionen die Österreichische Fulbright-Kommission gerne zur
Verfügung (http://www.oead.ac.at/fulbright/ic_lect.htm). Bezüglich der Finanzierung dieser Besuche ist die
Fulbright-Kommission bemüht, die Reisekosten der Wissenschafter/innen zu übernehmen (Hin- und
Rückreise; Bahnfahrt 2. Klasse oder Wochenend-Flugarrangement). Die Gastinstitutionen sollten ihrerseits
für Kost und Logis der eingeladenen Fulbright-Wissenschafter/innen aufkommen.

Haslinger

36. Ausschreibung von zwei Professorenplanstellen am IFF – Institut für Interdisziplinäre Forschung
und Fortbildung der Universitäten Klagenfurt, Wien, Graz, Innsbruck

a) Am Standort Klagenfurt ist die Planstelle einer/eines Außerordentlichen
Universitätsprofessorin/Universitätsprofessors (UOG '75) für Didaktik der Weiterbildung 
mit besonderer Berücksichtigung von Schulentwicklung zu besetzen. 
Aufgaben: 
Weiterentwicklung des Arbeitsbereiches "Schule und gesellschaftliches Lernen" des IFF (homepage:
www.uni-klu.ac.at/iff/schule) 
Dazu gehören insbesondere:

Konzeption und Management von Weiterbildungsprogrammen und Entwicklungsprojekten im
Bildungssystem
Grundlagenforschung in Verbindung mit derartigen Projekten
Ausbildung des einschlägigen wissenschaftlichen Nachwuchses (Master- und Doktoratsstudien)

Voraussetzungen:

einschlägige Habilitation oder gleichzuhaltende wissenschaftliche Qualifikation
praktische Erfahrungen mit Entwicklungsprojekten im Bildungssystem
Erfahrung im Wissenschaftsmanagement

b) Am Standort Wien ist die Planstelle einer/eines Außerordentlichen
Universitätsprofessorin/Universitätsprofessors (UOG '75) für Organisationsentwicklung 
(Schwerpunkt: Öffentliche Dienstleistungseinrichtungen) zu besetzen. 
Aufgaben: 
Weiterentwicklung des Arbeitsbereiches "Organisationsentwicklung und Systemsteuerung" des IFF
(homepage: www.univie.ac.at/iffoesyst/) 
Dazu gehören insbesondere:

Mitarbeit an einem einschlägigen Doktoratsstudienprogramm
Entwicklung und Management von Weiterbildungsprogrammen
Grundlagenforschung in Verbindung mit OE-Projekten

Voraussetzungen:

einschlägige Habilitation oder gleichzuhaltende wissenschaftliche Qualifikation
praktische Erfahrungen mit OE-Projekten
Erfahrungen im Wissenschaftsmanagement

Für beide Ausschreibungen gilt: 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils, insbesondere in Leitungsfunktionen und beim
wissenschaftlichen Personal, an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf.
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Die Bewerberinnen und Bewerber haben
keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des
Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

http://www.oead.ac.at/fulbright/ic_lect.htm
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Bewerberinnen und Bewerber werden eingeladen, ihre Unterlagen (Bewerbungsschreiben, Darstellung des
wissenschaftlichen Werdegangs, bisherige Lehrtätigkeit sowie Verzeichnisse der wissenschaftlichen und
sonstigen Veröffentlichungen) bis 27. November 2000 (Poststempel) an die IFF-Hauptverwaltung,
Sterneckstraße 15, A-9020 Klagenfurt, zu übermitteln. 
Tel. 0463/2700–754, e-mail: iff.leitung@uni-klu.ac.at 
home-page: http://www.uni-klu.ac.at/groups/iff 
o.Univ.-Prof. Dr. Peter Heintel, Vorsitzender der IUK

Haslinger

37. Ausschreibung einer Professorenplanstelle an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Paris
Lodron-Universität Salzburg

An der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Paris Lodron-Universität Salzburg ist die Planstelle eines/einer

Universitätsprofessors/Universitätsprofessorin für 
Weltwirtschaftsrecht und Internationale Organisationen 

(Nachfolge Univ.-Prof. Dr. Christoph Schreuer)
zu besetzen. 
Gesucht wird eine Persönlichkeit, die alle Teilbereiche des Völkerrechts unter besonderer Berücksichtigung
des Weltwirtschaftsrechts und des Rechts der Internationalen Organisationen am Institut für Völkerrecht in
Lehre und Forschung betreuen kann. Von der Bewerberin oder dem Bewerber wird erwartet, dass er an den
Schwerpunktprogrammen der Fakultät im Bereich des nationalen und internationalen Wirtschaftsrechts
mitwirkt.

Voraussetzungen für die Bewerbung sind laut BDG Anlage 1 Z.19.1: 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische
Hochschulbildung, 
b) eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische Lehrbefugnis (venia
docendi) oder eine der Lehrbefugnis als Universitätsdozent gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung,
die der zu besetzenden Planstelle entspricht, 
c) die pädagogische und didaktische Eignung, 
d) die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung, 
e) der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung, 
f) zur weiteren Bewertung wird der Nachweis einer facheinschlägigen außeruniversitären Praxis
herangezogen.

Die Ernennung erfolgt in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis in der besoldungsrechtlichen Kategorie
2 des Gehaltsschemas (Gehaltsstufen 1 – 5). 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an. Qualifizierte Frauen
werden ausdrücklich aufgefordert sich zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt
aufgenommen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung auflaufender Reise-
und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Schriftenverzeichnis, Darstellung der bisherigen
Tätigkeit, insbesondere auch in der Lehre; eingereichte Unterlagen werden nur über ausdrücklichen Wunsch
rückgemittelt) müssen bis 31. Dezember 2000 beim Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät, Herrn
O.Univ.-Prof. Dr. Walter Berka, Churfürststraße 1, A-5020 Salzburg, eingelangt sein.

Haslinger

38. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an
und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden
Frauen bevorzugt aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens
entstanden sind, werden nicht vergütet. 
Für die nachstehende Planstellenausschreibung gilt Folgendes: Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der
Geschäftszahl der Planstellenausschreibung richten Sie mit den üblichen Unterlagen, handgeschriebenem
Lebenslauf und Foto bis 23. November 2000 an die Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

Rechtswissenschaftliche Fakultät:

mailto:%20iff.leitung@uni-klu.ac.at
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GZ A0098/1-2000 
Am Institut für Österreichisches und europäisches Privatrecht gelangt die Planstelle eines
Universitätsassistenten mit einem/r Universitätsassistenten/in ab 1. März 2001 zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Mitarbeit in Forschung, Lehre und Verwaltung am Institut sowie Durchführung
eigener Forschung und Lehre entsprechend den gesetzlichen Vorgaben.
Anstellungsvoraussetzung: Abgeschlossenes Diplomstudium der Rechtswissenschaften.
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Interesse an einer Beschäftigung mit dem Bürgerlichen Recht,
Fremdsprachenkenntnisse, EDV- und Internet-Kenntnisse, Erfahrung im wissenschaftlichen Arbeiten
und in universitärer Tätigkeit, Interesse am Bank- und Kapitalmarkt, Auslandserfahrung, Fähigkeit zur
Arbeit im Team.

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/3051 gegeben.

Geisteswissenschaftliche Fakultät:

GZ A0099/1-2000 
Am Institut für Anglistik und Amerikanistik gelangt die Planstelle eines Universitätsassistenten mit
einem/r halbtägig beschäftigten Vertragsassistenten/in vom 27. Dezember 2000 bis voraussichtlich 1.
September 2002 zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Mitwirkung in Forschung und Lehre im Bereich anglistisch-amerikanischer Linguistik
sowie in der Verwaltung sowie Durchführung eigener Forschung und Lehre entsprechend den
gesetzlichen Vorgaben.
Anstellungsvoraussetzung: Abschluss eines einschlägigen Hochschulstudiums.
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in der universitären Lehre, ausgezeichnete EDV-
Kenntnisse, Erfahrung in der universitären Selbstverwaltung, Mitwirkung bei Projekten.

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4423 gegeben.

Naturwissenschaftliche Fakultät:

GZ A0094/1-2000 
Am Institut für Geographie und Angewandte Geoinformatik gelangt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die
Planstelle eines Universitätsassistenten mit zwei halbtägig beschäftigten Vertragsassistenten/innen
befristet bis zum Ende des Studienjahres 2001/2002 zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Mitarbeit in der Lehre mit Schwerpunkt Human-, Sozial- und/oder
Wirtschaftsgeographie in den Studienplänen Geographie Diplom und Lehramt und an aktuellen
Forschungsthemen des Instituts im Gesamtgebiet der Geographie sowie in der akademischen
Selbstverwaltung; besonderes Augenmerk liegt auf der engagierten Mitarbeit in den vorhandenen
Ausbildungsschwerpunkten.
Anstellungsvoraussetzung: Abgeschlossenes Studium der Geographie oder eines verwandten Faches
mit geographischer Schwerpunktsetzung.
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Doktorat; Nachweis fachlicher Kompetenz in der Lehre der
genannten Schwerpunkte; gute, nachgewiesene Kenntnisse in zumindest einem Bereich qualitativer
bzw. quantitativer geographischer Methoden; entwicklungsfähige fachliche Schwerpunktsetzung in
Verstärkung bzw. Ergänzung zu Schwerpunkten des Instituts; Bereitschaft zur Teamarbeit,
Geländearbeit und innovativen Lehre.

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5203 gegeben.

Haslinger

39. Universitätsinterne Interessentinnensuche/ Interessentensuche

Für die nachstehende universitätsinterne Interessentinnensuche/Interessentensuche gilt Folgendes: Ihre
schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der universitätsinternen
Interessentinnensuche/Interessentensuche richten Sie mit den üblichen Unterlagen, handgeschriebenem
Lebenslauf und Foto bis 9. November 2000 an die Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

Katholisch-Theologische Fakultät:



GZ A 0095/1-2000 
Am Institut für Ökumenische Theologie und Fundamentaltheologie gelangt die Planstelle v3 mit einem/r
ganztägig beschäftigten Institutssekretär/in ab 1. November 2000 zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Erledigung sämtlicher Sekretariatsarbeiten im Rahmen der Institutstätigkeit,
Schreiben wissenschaftlicher Manuskripte.
Anstellungsvoraussetzungen: Fundierte PC-Kenntnisse, Erfahrung in der Textverarbeitung, gute
Rechtschreibkenntnisse, Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten, Verlässlichkeit, Genauigkeit.
Erwünschte Zusatzqualifikation: Fremdsprachenkenntnisse, Erfahrung in der Bibliotheksarbeit,
Einsatzfreude.

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/2652 gegeben.

Naturwissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0102/1-2000 
Am Institut für Scientific Computing gelangt die Planstelle v2 mit einem/r ganztägig beschäftigten
Institutsreferenten/in ab 1. November 2000 zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Führung der allgemeinen Institutskorrespondenz, Koordination des
Beschaffungswesens, Durchführung des Rechnungswesens.
Anstellungsvoraussetzung: Abgelegte Reifeprüfung, ausgezeichnete Kenntnisse in der Anwendung der
derzeitigen Bürosoftware auf Microsoft-Basis sind notwendig, ebenso wie Englischkenntnisse bzw. die
Bereitschaft, sich gegebenenfalls in mathematische Satzprogramme einzuarbeiten
Erwünschte Zusatzqualifikation: Organisations- und Kommunikationsfähigkeit.

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4359 gegeben.

Dienstleistungseinrichtungen:

GZ A 0101/1-2000 
An der Universitätsbibliothek gelangt ab nächstmöglichem Zeitpunkt die Planstelle v3/2 mit zwei halbtägig
beschäftigten Mitarbeitern/innen zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Mitarbeit in der Bibliotheksverwaltung im Bereich der Benützerabteilung der
Hauptbibliothek, Referat Entlehnung/Fernleihe/Lesesäle: Benutzerinformation (bibliothekarische
Erstauskünfte), Entlehnung und Rücknahme von Büchern, Fristverlängerung, Gebühreninkasso,
Eingabe von Benützerdaten in das EDV-System ALEPH zwecks Ausstellung von Benützerausweisen
nach Überprüfung der Entlehnberechtigung, Ein- und Ausgangskontrolle.
Anstellungsvoraussetzungen: gute EDV-, Maschinschreib- und Englischkenntnisse, besondere Eignung
im Umgang mit Bibliotheksbenützer/innen, Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Wechseldienst (4x wöchentlich:
jeweils von 8 bis 12 Uhr bzw. 8.30 bis 12.30 Uhr, 1x wöchentlich von 15 bis 19 Uhr.).

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/77340 gegeben. 
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